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Bildnachweis i3e

Motiv des Schut2umschlags:
Wie ausgestanzt wirken die
Fensteröffnungen an der Nord-
seite des Wohngebäudes im Wies-
badener Siedlungsgebiet Sauer-
land. Die kompakte Form des
Bauvolumens wird durch die
monochrome Fassung betont
(Architekten: Dietz Joppien,
Frankfurt).


